
Katholische Kirche Buchs-Grabs

« ... Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus ... »

ORGELVESPER

Mechthild Neufeld v. Einsiedel, Orgel
Pfarrer Erich Guntli, Meditationen

Sonntag, 3. November 2024, 17.00 Uhr
Katholische Kirche, Buchs

Kollekte: zugunsten der Biblio Sunneschy, Grabs 
(ab 1. Dezember 2024 Büntlistrasse 18)

MONDNACHT

«Es war, als hätt der Himmel
die Erde still geküsst,

dass sie im Blütenschimmer
von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,
die Ähren wogten sacht, 

es rauschten leis die Wälder,
so sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.»

Joseph von Eichendorff
(1788 – 1857)



«Wer Blumen malt,
male ihr tiefliegendes Leben,  

ihre Seele.»

Emil Nolde
(1867 – 1956)

«Die Liebe ist das Flügelpaar,
das Gott der Seele gegeben hat.»

Michelangelo Buonarotti
(1475 – 1564)



Programm

Joh. Seb. Bach   	 Choralbearbeitung
1685 – 1750	 «Kommst du nun, Jesu,
	 vom Himmel herunter»
	 BWV 650
	
Joh. Seb. Bach 	 Partite diverse sopra
	 «Christ, der du bist der helle Tag»
	 BWV 767
	 Partita I Choral
	 Partita II
	 Partita III
	 Partita IV
	 Partita VI
		
Joh. Seb. Bach 	 Triosonate C-Dur
	 BWV 529
	 Allegro

	 Largo

	 Allegro

Joh. Seb. Bach 	 Choralbearbeitung
	 «Nun komm, der Heiden Heiland»
	 BWV 659



MONDNACHT

«Es war, als hätt der Himmel
die Erde still geküsst,

dass sie im Blütenschimmer
von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,
die Ähren wogten sacht, 

es rauschten leis die Wälder,
so sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte
weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus.»

Joseph von Eichendorff
(1788 – 1857)


